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E n t d e c k u n g s r e i s e  i n  d i e  W e l t  d e r  Z o o t i e r e  

für Kinder im Alter von 5 – 7 Jahren 

Hallo, habt Ihr Lust auf eine kleine Weltreise, auf der Ihr viele Tiere, die bei uns im Zoo leben, 
näher kennen lernen könnt? 
Wenn Ihr ein erfolgreicher Tierforscher werden wollt, dann packt etwas Geduld und eine gute 
Beobachtungsgabe ein – und los geht’s! 
Die Fragen drehen sich um Tiere, die normalerweise gut zu beobachten sind. Trotzdem könnten 
sie einmal nicht zu sehen sein. Schaut dann bitte einfach später noch einmal vorbei.  
Tipp: Schau dir erst alle Fragen an und überlege dir dann einen geeigneten Weg durch den Zoo. 
An vielen Stellen im Zoo findest du Pläne, mit deren Hilfe du die Tiere finden kannst. 
Übrigens: Wenn Ihr leise seid und nicht rennt, erschreckt Ihr die Tiere nicht und könnt so mehr 
über ihre Geheimnisse erfahren.  
Und jetzt: Viel Spaß beim Entdecken der Tiere und beim Beantworten der Fragen! 

 1  Wie viele Höcker haben unsere Trampeltiere hier im Zoo? 

 
 

 
  

 
  

 

 2  Wie macht der Esel? 

Miau! 
 

I-Ah! 
 

Kikeriki! 
 

 

 3  Bei den Pavianen ist ein erwachsenes Männchen der Chef. Er hat eine andere 

Fellfarbe als die Weibchen und die Jungtiere. Welche? 

 
 

 
 

 
 

 

 4  Welche Farbe haben unsere Hyazinth-Aras? 

 blau  rot  grün 
 

 5  Wie viele Hörner haben unsere Nashörner? 

 
ein Horn 

 

 
ein großes, ein kleines 

  

 
zwei kleine 

 

 6  Zeichne den Schnabel der Flamingos 
fertig! 
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 7  Was gehört alles zum Tiger? 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 8  Wie sieht das Fell der Geparde aus? 

 
 

 
  

 
 

 

 9  Schau dir die Ohren unserer Pinselohrschweine an. Wie sehen sie aus? 

 
 

 
 

 
 

 

 10  Beobachte die Strauße auf der Afrikawiese. Welche Feder gehört zu ihnen? 
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Entdeckungsreise in die Welt der Zootiere (5 – 7 Ja hre) – Lösungsbogen 

1. Trampeltiere haben zwei  Höcker. Es gibt auch Kamele mit einem Höcker, diese nennt 
man Dromedar. Ein Kamel mit drei Höckern gibt es natürlich nicht. In den Höckern werden 
übrigens nicht Wasser oder Milch gespeichert, sondern Fett. 

2. Der Esel macht: I-Ah ! 

3. Die Pavian-Männchen besitzen ein langes graues Fell , das der Art auch den Namen 
„Mantelpavian“ gab. Paviane leben in sogenannten Haremsgruppen – jeweils ein 
Männchen lebt zusammen mit mehreren Weibchen und deren Jungtieren. Bei vielen 
Tieren, die auf ähnliche Art zusammenleben, unterscheiden sich die Geschlechter stark. 
Die Männchen sind kräftiger und haben auffallende Körpermerkmale. Gut zu beobachten 
ist dies z.B. auch bei Gorillas, Seelöwen und Löwen. 

4. Hyazintharas sind blau . Blau ist in der Natur eine sehr seltene Farbe. Hyazintharas sind in 
freier Wildbahn vom Aussterben bedroht. 

5. Die Spitzmaulnashörner haben ein großes und ein kleineres Horn . Das 
vordere Horn kann über einen Meter lang werden! Es besteht aus Keratin, 
einem haarähnlichen Material, dessen 
einzelne Fasern zusammengewachsen sind.  

6. So sieht der Schnabel der Flamingos aus: 
 

7. Das gehört zum Tiger:  

   
Mit den Streifen  kann der Tiger sich perfekt tarnen. In seinem natürlichen Lebensraum gibt 
es viele Gräser und andere Pflanzen mit länglichen, schmalen Blättern. Wenn der Tiger 
sich im Gebüsch versteckt, kann man kaum sehen. 

8. So sieht das Fell der Geparde aus: 

 

9. Die Ohren der Pinselohrschweine sehen so aus: 

 

10. Zum Strauß gehört diese Feder:  
Da der Strauß ein Vogel ist, hat er auch Federn. Aber fliegen kann er 
damit nicht. Dafür ist er viel zu groß und schwer. 
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